
Wir stellen uns vor: 

Nach Einführung der Pflegeversicherung fragt sich mancher, wozu ein Förderverein noch 

notwendig ist. Die Diskussion in der Öffentlichkeit zeigt seit einigen Jahren, dass die gesetzli-

che Pflegeversicherung nur die lebensnotwendigen Leistungen der Pflegedienste abdeckt. 

Weiteres kann zwar durch eine private kapitalgedeckte Versicherung bereitgestellt werden, 

die sich aber längst nicht jeder leisten kann. Es bleibt eine Lücke bei allem was Pflege 

menschlich macht und was sie unvorhergesehen erbringen muss. Um hier flexibel reagieren 

zu können, unterstützen die Krankenpflegefördervereine des Gemeindeverwaltungsverbandes 

die Sozialstation Raum Weinsberg – Miteinander – Füreinander. Darüber hinaus konnten wir 

gelegentlich die Beschaffung von Betriebsmitteln (Fahrzeug, Arbeitskleidung) und Fortbil-

dungen der Mitarbeiterinnen unterstützen.  

Beobachtet man die politische Szene, so ist bei einer künftigen Pflegereform nicht zu erwar-

ten, dass das ehrenamtliche Engagement überflüssig wird. So wird es notwendig werden, wei-

terhin nach Lösungen zu suchen, Pflege menschlich und fachlich kompetent anzubieten und 

leisten zu können. Dazu ist es wichtig, dass der Verein Mitglieder hat, die aus ihrer Erfahrung 

heraus die künftige Entwicklung der professionellen Pflege mit gestalten. Wir laden deshalb 

alle Bürger von Weinsberg ein, Mitglied in unserem Förderverein zu werden. Sie können uns 

die Beitrittserklärung zuschicken oder bei der Sozialstation in der Bahnhofstr. 10 in Weins-

berg abgeben. Sie erhalten dann von uns weitere Informationen. 

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne 
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